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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
D a s  V O L K S B L A T T  gratul ier t  recht  herzlich 
z u m  Gebur t s t ag  u n d  wünscht  weiterhin al les  
G u t e  und  Go t t e s  Segen .  

Heute  Montag 
Felix Büchel, Widagass  20, Bendern ,  zum 80. 
Gebur t s t ag  
R u p e r t  Walser, Vorarlbergstrasse 12, Schaan­
wald,  zum 76. G e b u r t s t a g  

VERANSTALTUNG 

90 Minuten Kanada 
zum Abheben 
V A D U Z :  D i e  n e u e  Mult imedia-Show «Kana­
d a »  des  b e k a n n t e n  Fotografen u n d  Multivisi-
onskünst lers  Stefan P f a n d e r  war te t  mit raffi­
n i e r t e r  Technik u n d  Spezialeffekten auf. D e r  
L ivekommen ta r  ver le iht  d e r  Veranstal tung 
gleichzeitig e i n e  s e h r  persönliche Note .  P fan­
d e r s  Kanada-Schau  macht  a m  Mittwoch, 29.  
M ä r z  2000 i m  Vaduze r  Saal Tourneehal t  ( B e ­
g inn  20  U h r ) .  

Naht lose  Panoramapro jek t ionen ,  11 Projek­
t o r e n ,  eine grosse Panorama-Leinwand,  Vi­
deoe inb indungen  s ind  n u r  einige d e r  techni­
s c h e n  Spezialeffekte, welche die grossartigen 
B i lde r  von Stefan  P fande r  unterstreichen. D a s  
Pub l ikum er leb t  e ine  bee indruckende  u n d  ge ­
nussreiche Leinwandreise .  

End lose  Wälder ,  unvorstel lbare Weiten, u n -
g e z ä h m t e  Wildnis, zahllose Seen,  e ine  vielseitige 
N a t u r  und  e inmal ige  Tierwelt  prägen unsere  
Vorstel lung von  K a n a d a ,  machen  e s  zu e inem 
L a n d  unsere r  Träume.  D i e  Tatsache, dass Kana­
d a  n u r  ge rade  zu  10 Prozen t  besiedel t  ist, macht  
e s  bis heute z u  e inem L a n d  für Entdecker .  

I n  se iner  neus ten  Schau lässt P fander  seine 
Kanada-Er lebnisse  R e v u e  passieren: Mit d e m  
M o t o r h o m e  e r k u n d e t  e r  a u f  e iner  ers ten  Reise  
Highlights  u n d  Insiderplätze im Westen: Von  
Vancouver  Is land führ t  ihn die Re ise  in die K a ­
nad i schen  Rockies  u n d  h inaus  in die Weiten d e r  
Prär ie .  Z u  e i n e r  we i ten  Reise  bricht er  im  
H e r b s t  auf, diesmal in d e n  mit  d e n  herrlichen 
F a r b e n  d e s  «Indian Summer»  aufwar tenden 
O s t e n ,  in die Provinzen On ta r i o  und  Quebec .  

Wel t enbummler  Pfander ,  d e r  bereits m u  
a t e m b e r a u b e n d e n  Bi ldern  von Hawaii,  d e n  
U S A  u n d  Island v o n  sich r e d e n  gemacht  h a t  
u n d  mit  se inen  Fotos  in r enommie r t en  Magazi­
n e n  wie  G E O  o d e r  Mer i an  präsent  ist, ist v o n  
K a n a d a  völlig fasziniert: «Das  L a n d  vermittelt  
e i n  unbeschreibliches Freiheitsgefühl.  Jeder B e ­
s u c h e r  f indet genügend  Platz u n d  Möglichkei­
t e n  vor, dies individuell z u  leben.» 
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Neue Freunde gewonnen 
Tag der offenen Tür beim Pipoltr 

A m  Samstag nutzten zahlrei­
che Jugendliche und Eltern die 
Gelegenheit, um beim Tag der 
offenen Tür den Triesenberger 
Jugendtreff Pipoltr näher ken­
nenzulernen. 
Die  Jugendlichen hat ten  mit gros­
s em Einsatz den  Begegnungstag 
vorberei tet  u n d  bewirteten die Gäs ­
t e  fürstlich. In vielen Gesprächen  
mit  d e n  Treff-Verantwortlichen, d e r  
Jugendkommisson u n d  den Jugend­
lichen wurden wertvolle Kontak te  
geknüpft ,  Fragen beantworte t  und 
Werbung  gemacht  fü r  die Aktivitä­
ten  d e s  beliebtenTreffpunktes. Pe te r  
Frick.seit e inem Jahr  Jugendleiter i n  
Triesenberg, u n d  Betreuerin Lo rena  
Beck  waren  bei unserem Besuch 
d e n n  auch voll des  Lobes fü r  d i e  
Triesenbeger  Jugend.  Es  her rsche  
e in  gutes  Klima, rund  SO Jugendliche 
v o n  12-14 Jahren  respektive 15-18 
Jah ren  treffen sich h ie r  regelmässig 
u n d  verbringen miteinander  die 
Freizeit. Auch  mit d e m  Besuch die­
ses Infotages waren beide s e h r  zu­
frieden. D a s  Ziel, Jugendlichen und  
E l t e rn  d e n  ers ten  Schritt in d e n  Ju-

Im  Billardraum war auch am Samstag immer viel los. Jugendleiter Peter Frick und Lorena Beck (Mitte) verfolgen 
die spannenden Wettkämpfe mit Interesse. (Bild: Klaus Schädler) 

gendt ref f  zu erleichtern, sei erreicht  
worden.  Sicher würden  m i t  dieser 

Akt ion  w i e d e r  zahlreiche B u b e n  
u n d  M ä d c h e n ,  vor  al lem die mit t ler­

weile neu  berechtigten 12-jährigen, 
s o  d e n  Weg z u m  Pipoltr f inden.  

Über die Schultern geguckt! 
Tag der offenen Tür an der Oberschule Vaduz 

Die Lehrerinnen und Lehrer der 
Oberschule luden am letzten Sams­
tag alle Eltern zum Besuch nach Va­
duz. Zahlreiche Väter und Mütter 
folgten der Einladung und konnten 
sich vor Ort ein Bild über den Un­
terricht sowie die Lerninhalte ma­
chen. 

Iris F r  ick-Ott 

Die Erfahrungen ha t t en  gezeigt ,  
dass ein Tag d e r  offenen T ü r  
während  d e r  Woche vielen e inen  
Besuch a n  d e r  Schule ve runmög-
licht. Desha lb  ha t ten  d ie  Oberschu l ­
lehrer innen u n d  -lehrer d e n  Infor­
mationstag h e u e r  a u f  einen Sams tag  
gelegt. Schülerschaft und L e h r e r -
teani drückten  a m  letzten Sams tag  
zwischen acht  und  elf U h r  die Schul­
b a n k  - für einmal mit  weit geöffne­
ten  Zimmertüren .  So  konnten  sich 
die El tern  Einblicke in die verschie­
d e n e n  Unterrichtsfächer wie  M a ­
thematik,  Geschichte,  Geograf ie ,  
Englisch, Deutsch,  Natur lehre  etc. 
verschaffen. Viele El tern wa ren  ge­
kommen:  Z u m  Teil waren E l t e rn  
anzutreffen,  deren  Kinder  be re i t s  
an  d e r  Oberschule  waren,  u n d  die 
für einmal  d e n  Schülerinnen u n d  
Schülern ü b e r  die Schultern s p ä h e n  
wollten. Zahlreiche «neue» El te rn  
waren  abe r  auch  anzutreffen,  d e r e n  

K inde r  e rs t  nach den  nächsten 
Sommerfe r i en  die Schulbänke  der  
Oberschule  Vaduz d rücken  werden .  
Ihnen u n d  ihren Kindern g i n g  es vor 
allem u m  die Besichtigung d e r  künf­
tigen Schule und persönl iche Kon­
takte.  

Konzentriertes Arbeiten 
Trotz ( o d e r  vielleicht wegen)  des  

regen Besucherstromes,  a rbe i te ten  
die Schülerinnen u n d  Schüler  fleis-
sig an ihren Aufgaben.  In M a t h e m a ­
tik übte sich eine Klasse i m  Pro­
zentrechnen,  eine ande re  philoso­

phier te  ü b e r  die zwei geschichts-
t rächt igen M ä n n e r  i n  Form e i n e r  
Skulptur ,  w ä h r e n d  wieder  a n d e r e  
sich im D a Z  (Deu t sch  als Zwei t ­
sprache)  ü b t e n .  

Nebs t  inhalt l ichen Unterschieden  
k o n n t e n  sich die El te rn  auch ein 
Bild ü b e r  d ie  d iversen Le rnme tho ­
d e n  wie «Neues  Lernen»,  «Werk­
statt- u n d  Ergänzungsunter r icht»  
machen.  U n d  auch  d ie  Kreativi tät  
k o m m t  a n  d e r  Oberschule  Vaduz 
nicht zu  kurz:  D a v o n  zeugten  
d ie  Ausstel lungen d e r  Malere ien,  
Bastei- u n d  N ä h a r b e i t e n  usw. 

Wie ist das m i t . . . ?  
Eine eigens eingerichtete  «Cafete­
ria» - mit Kaffee,  Gipfile u n d  Ku­
chen - be im Haup te ingang  d e r  Va­
d u z e r  Oberschule  e rwar te te  d ie  El­
tern. W ä h r e n d  d e r  20-minütigen 
Unterr ichtspause  ha t ten  d i e  Vä t e r  
und  M ü t t e r  Gelegenhei t ,  d e n  Lehr ­
personen  Fragen zu stellen u n d  ge­
meinsam a u f  spezielle T h e m e n  ein­
zugehen .  

O b  die Schülerinnen u n d  Schüler 
a m  letzten Samstag  gerne  aus  den  
Federn  gesprungen  sind, u m  ihren 
Unterr icht  v o r  Publ ikum abzuhal­
ten, entz ieht  sich unserer  Kenntnis.  
Eines  liess sich allerdings aus  den  
Gesichtern d e r  jungen  Le rnenden  
ablesen: Sie f reu ten  sich ü b e r  den  
grossen Besucherandrang,  gaben 
bereitwillig Auskunf t  u n d  teilten 
diese Freude m i t  d e m  Leh re r t e am 
d e r  Oberschu le  Vaduz! 

A m  Tag der offenen Tür an der Oberschule in Vaduz Hessen sich die Schüle­
rinnen und Schüler über die Schulter blicken. (Bild: Ingrid Delacher) 

PanAlpina Sicav 
Alpina V 
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NACHRICHTEN 

Motorradfahrer 
verletzt 
S C H A A N :  A m  Samstagnachmittag 
fuhr  e in  schweizerischer Motor rad­
lenker  a u f  d e r  Bahnhofstrasse in 
Schaan von  d e r  Lindenkreuzung 
k o m m e n d  in Rich tung  Buchs. Auf 
H ö h e  d e r  Abzweigung  Postplatz­
strasse wollte e i n  liechtensteinischer 
Pw-Lenker ,  welcher  aus  Richtung 
Buchs k a m ,  n a c h  l inks in die Post­
platzstrasse einbiegen.  Dabei  k a m  es  
z u m  Zusammens toss  d e r  beiden 
Fahrzeuge. D e r  Motor rad lenker  
stürzte u n d  z o g  sich dadurch  Verlet­
zungen unbes t immten  G r a d e s  zu. E r  
musste ins Spital eingeliefert wer­
den .  D ie  Fahrzeuge wurden erheb­
lich beschädigt.  D e r  Verkehr  musste 
während  ca. 1 '/: S tunden  gesperrt  
werden.  Personen,  welche Angaben  
ü b e r  d e n  Unfal lhergang machen 
können ,  w e r d e n  gebeten ,  sich mit 
d e r  Landespolizei  in Vaduz, Telefon 
236 71 11, in Verbindung zu  setzen.  

Verkehrsunfall mit 
drei Verletzten 
V A D U Z :  In d e r  Nacht von Freitag 
a u f  Samstag stiess ein vermutlich al­
koholisierter PW-Lenker  mit  seinem 
Fahrzeug a u f  d e r  Schwefelstrasse in 
Vaduz gegen e inen  a m  Strassenrand 
s tehenden Personenwagen.  Dieser  
war  mi t  zwei Personen besetzt,  wel­
che sich mit  e ine r  a u f  d e m  Trottoir  
s tehenden  Person unterhiel ten.  
Durch  den  Aufprall  wurde  d e r  a m  
Strassenrand s tehende  P w  a u f  den  
dahinterl iegenden Parkplatz  gegen 
einen weiteren P w  geschleudert. D ie  
a u f  d e m  TVottoir s tehende Person 
wurde mitgerissen und verletzt. D e r  
Unfallverursacher sowie d e r  Beifah­
re r  des  anderen Fahrzeuges wurden 
ebenfalls verletzt. (Ipfl) 
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